
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 23. September 2003 

 

 Nr. 2003/1793  

Theaterstudio Olten, vertreten durch Jürg Brupbacher, 4600 Olten: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds 

  

1. Ausgangslage 

Das Theaterstudio Olten, vertreten durch Jürg Brupbacher, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotte-

rie-Fonds an den Gastspielbetrieb 2003 mit 13 Gastspielen (24 Aufführungen). Die budgetierten 

Ausgaben belaufen sich auf Fr. 90'450.--. Die Einnahmen betragen Fr. 65'450.--, verbleibt ein 

Defizit von Fr. 25'000.--. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Theaterstudio Olten, vertreten durch Jürg Brupbacher, ist ein Defizitdeckungsbeitrag in 

zwei Tranchen von total Fr. 25'000.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt: 

2.2.1 Die 1. Teilzahlung von Fr. 15'000.-- auf Antrag des Amtes für Kultur und Sport, nach 

Erhalt eines Einzahlungsscheines, zulasten des Kontos 233.003 “Lotterie-Fonds” zu 

überweisen. 

2.2.2 Grössere Differenzen (grösser +/- 10 %) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung 

sind schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen - ohne schlüssige 

Begründung - vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und Sport-

Toto-Fonds ermächtigt, den zugesicherten Beitrag zu kürzen. 

2.2.3 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, die 2. Teilzahlung von  

Fr. 10'000.--, unter Vorbehalt von Ziffer 2.2, nach Erhalt der Schlussabrechnung sowie 

eines Einzahlungsscheines zulasten des Kontos 233.003 "Lotterie-Fonds" anzuweisen. 
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Kant. Finanzkontrolle 

Amt für Kultur und Sport (7) 

Theaterstudio Olten, Jürg Brupbacher, Postfach 1004, 4603 Olten 

Gemeindepräsidium der Einwohnergemeinde der Stadt 4600 Olten 
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